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Witterungsbericht vom Dezember 1972

Zurarame/i/aijunj: Bei etwas zu tiefer Temperatur in den Tälern war der
Monat in höheren Lagen ausgesprochen mild; mit Ausnahme des Südens war es
sehr trocken.

A6we/c/zM«ge/î Prozentza/t/eit in Ztezttg au/ die /a/tg/ä/trt'gett AWt/e/werte
(Temperatur 1901 bis 1960, Niederschlag und Feuchtigkeit 1901 bis 1940, Be-
wölkung und Sonnenscheindauer 1931 bis 1960):

Temperatur; Unterhalb etwa 800 m ü. M. nördlich der Alpen 0,5 bis 1,5 Grad
zu kalt, sonst zu mild: auf 1000 bis 2000 m ü. M. nördlich der Alpen, Wallis und
Graubünden um 2 Grad; Jura, nördliche Voralpen oberhalb 1500 m ü. M. und
Hochalpen 3 bis 3,5 Grad übernormal.

Aiiederic/i/agjmenge.- Nur südlich Locarno—Bellinzona und im Bergell etwas
zu nass, sonst wesentlich zu trocken. 60 bis 100 "/o westliches Mittelland bis Genf,
Juranordfuss, Simplonsüdseite, mittleres und nördliches Tessin, oberes Puschlav
und unteres Münstertal. 30 bis 60 °/o übriges Mittelland, Jura, Freiburger Alpen,
Oberengadin und südliches Puschlav. 10 bis 30 o/o Wallis, Nord- und Voralpen,
Nord- und Mittelbünden und Unterengadin. Gebietsweise 5 bis 10 «/o Berner
Oberland—Goms—Gotthard—Oberalp und lokal im Glarnerland (Minimum seit
Dezember 1963).

Za/t/ der Tage m/7 Aü'ederjcÄ/ag: Meist unternormal. 5 bis 7 Tage Mittelland,
Graubünden und Wallis. 8 bis 10 Tage Jura und Alpennordhang. Um die Norm
im Simplongebiet und im oberen Oberengadin. 1 bis 3 Tage übernormal auf der
Alpensüdseite.

Gew/7/er; Vereinzelt am Morgen des 5. im Norden.
5onne/25cAe/'n: Meist übernormal. Jurasüdfuss—Genfersee und Locarno 70 bis

100 o/o. Übriges Mittelland, Nordschweiz, Wallis, Hochalpen, Engadin, Mittel-
bünden und übriges Tessin 100 bis 150 o/o. Nordalpen und Nordbünden 150 bis
180 o/o. Voralpen oberhalb 800 m ü.M., Jura und Juranordfuss 190 bis 230 %
mit zum Teil neuen Maximalwerten für den Dezember.

Bewö/ktmg; Normal westliches Mittelland und Tessin, sonst unternormal: um
95 o/o übriges Mittelland, 45 bis 60 o/o Jura und Juranordfuss sowie Höhenlagen
der Alpen oberhalb 1000 m ü. M.

Teac/zt/'g/ce/r zm</ /Veèe/; Feuc/zr/g/:e/7; Niederungen beidseits der Alpen um
5 o/o zu hoch, Simplon und Oberengadin um die Norm, sonst 10 bis 15 o/o, Weiss-

fluhjoch sogar 20 o/o zu tief. /Veèe/; Tallagen 5 bis 15 Tage zu hoch. Tessin, Enga-
din und Wallis normal. Auf den Bergen bis 10 Tage unternormal.

Weitere imr/ tr/z/re Tage: Weitere Tage; Jura- und Juranordfuss, nördliche Vor-
alpen, Wallis und Graubünden 7 bis 11, Berge 2 bis 5 Tage übernormal. Tessin
um Mittel. Mittelland um Norm. Tr/'/èe Tage; Jura, Juranordfuss, Nordalpen und
Wallis 6 bis 11 Tage unternormal, sonst um Norm.

W/W; Föhnsturm in den Nordalpen am 3. (bis 100 km/h) und am 26. bis 30.

(100 bis 120 km/h Spitzen). G. Geus/er
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